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Empfehlungen der Kommission  
für Wettbewerbe und Studienaufträge  
SIA 142/143 

Wettbewerbe und Studienaufträge sind die Aufträge von morgen. Darum empfiehlt der SIA,  
die Termine und Fristen der laufenden Verfahren der aussergewöhnlichen Situation anzupassen 
und die Verfahren weiterzuführen.

Die folgenden Empfehlungen betreffen laufende Verfahren und solche, die sich momentan in 
Vorbereitungbefinden.DieEmpfehlungenberücksichtigendieausserordentlicheLageaufgrundder
Corona-Situation. 

DerBundesrathatdie«ausserordentlicheLage»erklärtundverschärftdieMassnahmenzur
BekämpfungdesCoronavirus.Diesemachenesnotwendig,dieMethodikzurDurchführungeines
VerfahrensderaktuellenSituationanzupassen.

DieKommissionfürWettbewerbeundStudienaufträgeSIA142/143gibtdeshalbdenAuftraggebern,
JurymitgliedernundTeilnehmendenEmpfehlungenab.SiesolleninersterLiniedazubeitragen,die
GesundheitalleramVerfahrenBeteiligtenzuschützen,derenberuflicheExistenzzusichernunddie
ErarbeitungqualitativhochwertigerLösungenweiterzugewährleisten.

Auch in dieser Ausnahmesituation sind die Prinzipien einzuhalten, die den Ordnungen  
für Wettbewerbe SIA 142 und für Studienaufträge SIA 143 unter anderem zugrunde liegen:

  Gleichbehandlung aller Teilnehmenden
TransparenzdesVerfahrens
DurchführungdesDialogsbeiStudienaufträgen
fachkompetenteundunabhängigeBeurteilung

Von den Massnahmen des Bundes sind insbesondere folgende Phasen eines Verfahrens  
betroffen: 
ModellausgabeundallfälligeOrtsbegehungen
  Zusammenarbeit der Planerteams
Modellabgabe
  Erstellen der verlangten Unterlagen
DurchführungdesDialogsbeiStudienaufträgen
  Jurierungen
öffentlicheAusstellungderBeiträge
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Aus diesem Grund empfiehlt die Kommission für Wettbewerbe und Studienaufträge  
SIA 142/143:
1.DiemitobenstehendenPhasenverbundenenFristeninlaufendenVerfahrensollenverlängertund
dieTermineaufeinenspäterenZeitpunktverschobenwerden.DabeiistaufverbindlicheAngaben
überdenZeitpunktderJurierungundderAusstellungimProgrammzuverzichten.Solltendennoch
Terminefixiertwerden,empfiehltdieKommission,daraufhinzuweisen,dassdieseunterVorbehalt
deraktuellenEntwicklungenzuverstehensind.

2.  Alle Teilnehmenden sollen so früh wie möglich über Frist- und Terminanpassungen  
informiert  werden.

3.BeidenWettbewerbsverfahren,diesichinderVorbereitungbefinden,sollaufverbindlicheAngaben
überdenZeitpunktderJurierungundderAusstellungimProgrammverzichtetwerden.Sollten
dennochTerminefixiertwerden,empfiehltdieKommission,daraufhinzuweisen,dassdieseunter
VorbehaltderaktuellenEntwicklungenzuverstehensind.VonderDurchführungvonStudienauf-
trägenistmomentanabzuraten,daeineaussagekräftigeundkontinuierlicheDialogführungunter
diesenUmständennichtsichergestelltwerdenkann.

4.Essollgeprüftwerden,obVerfahren,diesichinVorbereitungbefinden,zeitlichzuverschiebensind
undsichinBezugaufAufwand,geforderteTeam-undJuryzusammensetzungensowieverlangte
LeistungenaufeinnützlichesMinimumreduzierenlassen.DiesistimSinnederDurchführungvon
«schlanken»Verfahren–alsoVerfahren,dieunterdemGrundsatz«sowenigwiemöglich,sovielwie
nötig»organisiertunddurchgeführtwerden.

5.  Für die Verfahren, die sich in Vorbereitung befinden und deren Publikation nicht verschoben 
werden kann, ist die übliche Bearbeitungszeit von 60 Tagen von Fragenbeantwortung  
bis Projektabgabe wegen der Einschränkungen durch die Corona-Pandemie angemessen  
zu verlängern.

FürFragenzuWettbewerbenundStudienaufträgenstehtIhnendasTeamderGeschäftsstelledesSIA
gerneunterderE-Mail-Adresse142@sia.choderderTelefonnummer0442831506zurVerfügung.


